
Saalhausen 
Hofanlage Auf der Jenseite 10 

a) Hofhaus; stattlicher giebelständiger Fachwerkbau mit massivem Erd-
geschoss (Rückgiebel unverputzter Bruchstein) und verschiefertem 
Krüppelwalmdach; repräsentative Giebelfassade mit leicht vorkragen-
dem Giebeltrapez; unter dem Dachbalken und dem Dachansatz farbig 
behandelte hölzerne Rundstäbe mit Taustabmusterung; aufgemalte 
Ornamente im Mittelteil des Giebels; Hausecken im Obergeschoss 
durch eingeschnitzte und farbig behandelte Ecksäulchen betont; eine 
in dieser Gegend weit verbreitete Schmuckform; Deelentor durch brei-
te Haustür ersetzt; neue kleinteilige Sprossenfenster; einige kleine 
Dachhäuschen. 

b) Scheune; traufenständiger Fachwerkbau mit verschiefertem Krüppel-
walmdach; mehrere große und kleine rechteckige Tore mit Inschriften 
in den Torbalken; neue Einscheibenverglasung, in der vorderen Gie-
belwand Sprossenfenster. 

Die Hof anläge ist zur Straße hin durch eine Bruchsteinmauer abge-
schlossen und bietet ein einheitliches Bild. Beeindruckende Anlage 
mit zurückhaltenden äußeren Veränderungen. Dokument der Orts- 
und Siedlungsgeschichte sowie bäuerlicher Wohn- und Arbeitsver-
hältnisse.  

Tag der Eintragung 7.6.1991 
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